
Zu den besten in Bayern gehören - DMSJ Landesfinale 

Am vergangenen Wochenende, den 9./10.11.2024 fanden in Bamberg, in Oberfranken die deutschen 

Mannschaftsmeisterschaften der Jugend „Bayernfinale“ statt. Bei diesem Wettkampf ging es um die 

Qualifikation für das Bundesfinale der DMSJ in Wuppertal. Auch die Schwimmabteilung des TSV Bad 

Wörishofen nahm in der B-Jugend (Jhrg 2009/10) der bayrischen Meisterschaft teil. Die Mannschaft 

bestand aus Paula Jünger, Emma Schweitzer, Sophia Miller, Paula Scholz und Mia Tröber. Das Team 

des TSV Bad Wörishofen, galt als Außenseiter da die Konkurrenz der Top-Vereine, wie Nürnberg, 

Erlangen und München groß war, dennoch zeigten die Mädels gleich beim ersten Start, dass dies 

nicht so ist. Bei der ersten Staffel, der 4x100m Freistil-Staffel erreichte die B-Jugend mit einem neuen 

Vereinsrekord von 04:56,06 die Beckenwand. Danach folgten die 4x100m Rücken, 4x100m 

Schmetterling und 4x100m Brust Staffel, hierbei folgten weitere drei Vereinsrekorde und das 

Bayernfinale schien mehr als gelungen. Nach vier Starts lagen die Kneippstädter auf Platz 7. Bei der 

letzten Staffel, den 4x100m Lagen wurde es dann nochmal spannend denn es ging um Platz 6. Dabei 

starteten Emma Schweitzer mit Rücken, Sophia Miller mit Brust, Paula Scholz mit Schmetterling und 

Mia Tröber rundete mit Kraul ab. Um auf Platz 6 zu landen musste das Team des TSVs schneller als 

die 2. Mannschaft des SSG 81 Erlangen sein, als Favorit galt Erlangen. Am Ende wurde gehofft und 

lautstrak angefeuert und es lohnte sich denn es reichte für Platz 6. 

Trainerduo des Wettkampfes Alexandra und Johanna Vögele waren sichtlich zufrieden mit dem 

Ergebnis und kommentierten: „Das wir auf diesem Niveau mithalten können und solch eine super 

Leistung, mit zahlreichen Vereinsrekorden, bringen, hätten wir uns alle nicht erträumen können und 

dass wir mit einem sechsten Platz nach Hause fahren und zu den Top 6 Mannschaften in Bayern 

zählen ist wahnsinnig!“  

 

V.l.n.r.: Paula Jünger, Mia Tröber, Emma Schweitzer, Paula Scholz und Sophia Miller 


